
Protokoll der 34. AStA-Sitzung des 48. AStA (23-05-2023)              

   Anwesende: Sven, Nathalie, Asena, Jasmin, Malte, Ogi, Mei, Alina, Ida, Leo, Thilo, Wolle 

Quorum: Die Hälfte des AStAs +1 

Beschlussgültigkeit: Eine relative Mehrheit entscheidet; bei mehrheitlicher Enthaltung wird der 
Antrag verschoben. 

Vertagung: 1 Person muss Vertagung vorschlagen, ¼ der Anwesenden müssen zustimmen 

Redeleitung: Ogi 

Protokollführung: Leo  

TOP 0: Begrüßung  

TOP 1: Protokollabstimmung 

• geschoben 

TOP 2: Termine 

25.06. um 19 Uhr Vorbereitung Festival contre la Racisme 

26.05. Jour-Fixe 

31.05. um 11 Uhr, Verwaltungsratsitzung im Studiwerk 

31.05. Veranstaltung Unipolit_ich 

01.06. um 18 Uhr StuPa 

02.06. Genug spaziert - Demo 

02.06. Treffen mit Monitoring Gruppe Diversität 

05.06. um 18 Uhr TaF/RaF (Rat aller Fachschaften) 

06.06. LAT Treffen in Düsseldorf mit Ina Brandes 

07.06. Open Air Veranstaltung zu den Wahlen 

TOP 3: Berichte 

• Jasmin: TG, Treffen mit Melanie Rüter (studentische Rechtsberatung), Konflikt ISR/No 
Borders 

• Asena: TG 
• Nathalie: TG 
• Sven: TG, Meeting zum Semesterticket  
• Thilo: TG 



• Leo: TG 
• Ida: TG, Koordinierung der Awareness-Schulungen 
• Mei: TG 
• Ogi: TG, Vorbereitungen Chile-Jubiläum 
• Malte: TG 

TOP 4: DAAD Mitgliederversammlung 

• am 20.06. in Bonn 
• Themen für uns recht uninteressant 

TOP 5: Open Air Veranstaltung zu den Wahlen 

• 11 bis 15 Uhr 
• AStA und Listen Menschen können Grillen übernehmen (wer das konkret macht, wird dann 

spontan geschaut) 
• AStA kann sich um Grillkohle und Grillgut kümmern -> Ida und Ogi können einkaufen 
• Antrag 483401: 250€ Verpflegung für die Open Air Veranstaltung zur Wahl, bei der sich alle 

Listen vorstellen können 
o 11 - 0 - 0 angenommen 

TOP 6:  Kugelschreiber 

• rote Kugelschreiber aus Recycling Papier 
• mit AStA Logo und Spruch: Wir streiten für euch! 
• 1000 Stk würden z.B. 450€ kosten 
• Antrag 483402: 500€ für 1000 Kugelschreiber  

o 11 - 0 - 0 angenommen 

TOP 7: Jurist*innen Tage 

• Bundeswehr macht Werbung bei dieser Veranstaltung, geht gar nicht 
• auf Social Media kritisieren und dem Rektor nochmal mitteilen 

TOP 8: Semesterticket 

• ein anwältliches Gutachten hat in den Raum geworfen, dass AStA Referent*innen persönlich 
für Schadenszahlungen verantwortlich gemacht werden könnten 

• Antwort vom Rektorat: niemand ist persönlich dafür verantwortlich 
• wir gehen vrsl. in OWL-Verhandlungen mit starken Forderungen: 

o z.B. halber Betrag des jetzigen Semestertickets 
o z.B. Zusatzleistungen wie Fahrradmitnahme, Personenmitnahme am Wochenende 

etc. 
• Rundmail vom fzs:  

o Arbeit an einem Semesterticket, jedoch unter Ausschluss der Studierenden 
▪ Vorschlag: ~29€ "Deutschlandticket für Studierende" 
▪ Plan: jede Studierendenschaft soll entscheiden können, ob Upgrade oder 

Solidarmodell angewendet werden soll 
o eigenständige Verhandlungen sind jedoch bedeutsam, um langfristig Solidarmodell 

und Preisstabilität zu gewährleisten 
• Sven unterstützt Verkehrsgruppe bei zukünftigen Verhandlungen 



TOP 9: Spendenbox 

• Pfandboxen von Amnesty kommen gut an 
• allerdings wurde von einer Person angefragt, ob die Organisationen der Boxen rotieren 

können (nicht nur Boxen von Amnesty) 

TOP 10: ISR/ No Borders Konflikt 

• No Borders Liste hat kritisiert, dass Mitgliederversammlung vom ISR am Tag nach 
einem Feiertag stattfand (zu der vermutlich wenig Studierende kommen) 

• ISR hat Angst vor Eskalation der Situation, wie letztes Jahr 
• Jasmin hat moderierendes Gespräch mit den beiden Gruppen angeboten 

TOP 11: BISN 

• wird zu Erasmus Student Network 
• gibt Flyer mit Vergünstigungen für internationale Studierende aus und haben gefragt, ob der 

AStA diese austeilen kann 
• Werbung sehen wir an sich kritisch, Vergünstigungen gibt es nur weil Unternehmen Profite 

machen wollen (Flyer müssten wir vorher sehen)  

 


